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Hallo Schwalben!
Ein aufregendes 1. Quartal
liegt hinter uns. Kurzfristig
mussten wir die Planung für
die Neugestaltung der Fuß-
ballkabinen ändern. Bei Vor-
arbeiten wurde die Decke
beschädigt und das beste-
hende Konzept musste neu
erstellt werden. Nach
Gesprächen mit dem SSB
haben wir eine finanzielle
Unterstützung für die neu
gestalteten Kabinen bekom-

men. Auch der Bezirksrat war bereit, einen Zuschuss
in Höhe von 5000,- EURO zu bewilligen. 
In der Nacht zum 1. Mai wurde in der Sportanlage ein-
gebrochen. Die hintere Eingangstür sowie vier weitere
Türen wurden schwer beschädigt. In den Geschäfts-
zimmern des FC Schwalbe und der Spvg. „Nieder-
sachsen“ wurden sämtliche Schranktüren gewaltsam
geöffnet. Durch Vandalismus entstand so ein Schaden
in  Höhe von über 10.000 EURO. Da in beiden
Geschäftszimmern kein Bargeld aufbewahrt wurde,
war der materielle Schaden sehr gering. Unsere Versi-
cherung übernimmt den größten Teil der entstande-
nen Schadenssumme.
Die Einweihung der neuen Beach-Anlage, bestehend
aus zwei Beachvolleyballfeldern und einem großen
Feld für Beachsoccer oder Beachrugby, fand am 27.
Mai 2014 statt. Hierzu erschienen SSB-Präsidentin
Rita Girschikofsky, Herr Schäfer vom Sport- und
Bäderamt, Roland Krumlin und Angela Plenz von der
Geschäftsstelle des SSB, Bezirksbürgermeisterin
Christine Ranke-Heck und weitere Bezirksratsmitglie-
der sowie die Vertreter der Suthwiesen- und Glock-
seeschule und viele Sportler des FC Schwalbe und
der Spvg. „Niedersachsen“. Der 1. Vorsitzende der
Spvg. „Niedersachsen“, Herbert Ruppel, hielt die
Ansprache und bedankte sich im Namen der beiden
Vereinsvorstände bei allen, die an der Entstehung die-
ses Projekts beteiligt waren. Mit einem Rundgang
durch die Sportanlage konnten sich die Gäste einen
Einblick verschaffen. Auf der Beachanlage fand trotz
schlechten Wetters viel Sport statt. Rugby, Fußball
und Volleyball begeisterte die Zuschauer. Mit einem
kleinen Imbiss und vielen Gesprächen endete eine
gelungene Veranstaltung.    

1. Vorsitzender
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Bei Fragen hilft Ihnen auch gerne die Geschäftsstelle des FC Schwalbe, Schützenallee 10, weiter,
Tel.: 0511/83 02 48, Fax 83 02 48, geschäftsstelle@schwalbe-hannover.de , www.schwalbe-hannover.de

Angebote und Ansprechpartner

Badminton Marcel Münch Tel. 215 15 29
Training: Turnhalle Berta-von-Suttner-Schule
Mo. 16.30 - 18.00 Uhr Schülertraining mit ÜL

17.15 - 19.00 Uhr Jugendtraining mit ÜL
19.00 - 20.00 Uhr Erwachsene mit ÜL
20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen

Di. 17.30 - 22.00 Uhr Freies Spielen
Do. 17.30 - 19.00 Uhr Schüler 7 - 13 Jahre mit ÜL

19.00 - 22.00 Uhr Fortgschritt. Erwachsene mit ÜL
Training: Turnhalle Suthwiesenschule
Fr. 18.00 - 20.00 Uhr Schüler + Jugendtr. 7-19 J. ÜL 

18.00 - 19.30 Uhr Leistungsgruppe mit ÜL
19.30 - 20.30 Uhr Anfängertraining mit ÜL
20.00 - 22.00 Uhr Freies Spielen Anf. u. Fortgeschr.

Basketball Matthias Walter Tel. 590 37 27
Training: Sporthalle GS Beuthener Straße
So. 15.00 - 17.00 Uhr Freies Spielen ab 18 Jahren

Boule-Pétanque Uwe Moorhoff Tel.: 52 10 73
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. ab 17.00 Uhr Do. ab 17.00 Uhr Sa. ab 14:00 Uhr

Boxen Freerk Janssen Tel. 271 46 11
Training: Turnhalle Olbersschule
Di. 18.00 - 22.00 Uhr ab 10 Jahren
Fr. 18.00 - 22.00 Uhr

Gymnastik - Damengruppe Ute Stautmeister Tel. 807 78 96
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Mi. 19.00 - 20.00 Uhr + 20.00 - 21.00 Uhr

Kinderturnen Erika Müller Tel. 83 37 69
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 15.30 - 16.30 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre

16.30 - 17.30 Uhr Kinder 7 - 9 Jahre
17.30 - 18.30 Uhr Kinder 9 - 13 Jahre

Mi. 15.00 - 16.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
16.00 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe
17.00 - 18.00 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre

Anja Riemenschneider Tel. 0177-896 21 43
Training: Turnhalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di. 16.00 -16.55 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

16.55 -17.50 Uhr Kinder 4 - 6 Jahre
17.50 -18.45 Uhr Kinder 6 - 8 Jahre

Training: Turnhalle Thurnithistraße
Mi. 18.00 -19.00 Uhr Jugendliche ab 12 Jahren
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Fr. 16.00 - 17.00 Uhr Eltern-Kind-Gruppe

17.00 - 18.30 Uhr Kinder 4-6 Jahre
Sina Lautenbach Tel. 0162 64141 01

Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Do. 16.45 - 18.00 Uhr Sport für Jungen ab 7 Jahren

HipHop Maria Kolbe Tel. 83 02 48
Training: Turnhalle Glocksee-Schule, Am Lindenhofe 14
Di. 18.50 - 19.50 Uhr Für alle von 10-15 Jahre

Tanzen            Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503
Training: Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Do. 16.00-16.45 Uhr Kindertanzen ab 5 Jahren

Training: Turnhalle Olbersschule
Do.  17.00-17.45 Uhr Streetdance ab 8 Jahren
Präventive Wirbelsäulen-Gymnastik

Gunda Wichmann Tel. 260 31 91
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 10.00 - 11.30 Uhr
Step Aerobic Gunda Wichmann Tel. 260 31 91
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Fr.    19.00 - 20.00 Uhr 
Hocker-Gymnastik     Gunda Wichmann Tel. 260 31 91
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do.     9.00 - 9.50 Uhr
Bodystyling     Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503 
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 20.00 - 21.00 Uhr
Zumba®          Louise Schollmeyer Tel. 0176-93233503 
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Do. 19.00 - 20.00 Uhr
Frisbee Selina Schorer Tel. 838 68 29
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Do.    18.00 Uhr   Kinder ab 10 Jahre
Futsal Sina Lautenbach Tel. 0162 - 6414101
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Fr.     15.30 - 17.00 Uhr ab 11 Jahre

Rugby Marc Liebold Tel. 0176 - 831 47 594
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Di. u. Do. 18.30 Uhr
Rugby-Jugend Frank Albrecht Tel.0172-4989051
Training: Sportanlage Döhren, Schützenallee 10
Do. 17.00 Uhr ab 6 Jahre

Tennis Uwe Rönspieß Tel. 0175 - 696 25 30

Tischtennis Frank Staske Tel. 05109-5630659
Handy: 0163 154 38 97

Training:Turnhalle Dietrich-Bonhoeffer-Schule
Di. 19.00 - 22.00 Uhr
Fr. 18.30 - 22.00 Uhr
Sa. 10.00 - 18.00 Uhr

Volleyball Daniela Peukert Tel. 0172 - 462 44 46
Training: Turnhalle Suthwiesenschule
Di. 18.00 - 20.00 Uhr Freies Spielen

20.00 - 22.00 Uhr Hobbyrunde
Sven Schulenberg Tel. 0152-332 70 37

Training: Turnhalle IGS Linden III
Do. 20.00 - 22.00 Uhr Hobbyrunde

Volleyball-Jugend Daniela Peukert Tel. 0172-4624446
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 18.30 - 20.00 Uhr Jugendliche ab 12 Jahre

Wintersport Rudolf Hille  Tel. 88 56 59

Fitnessgymnastik
Training: Turnhalle Thurnithistraße
Di. 20.15 - 21.30 Uhr

Nordic Walking Bettina Frei-Hille Tel. 88 56 59
Sportanlage Döhren
Mo. 18.00 Uhr,  Do. 18.00 Uhr

Joggen Sportanlage Döhren Mo. 18.00 Uhr
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B-Rangliste Einzel am 03.05.14 in Peine
Am Wochenende haben wir mit 8 Schwalben
an der Bezirksrangliste im benachbarten
Bezirk Braunschweig teilgenommen.
Alle waren guter Dinge und wurden mit drei
Autos am Samstag zum Turnier gebracht; der
Veranstalter hatte aufgrund der Meldezahlen
das Turnier am Samstag stattfinden lassen. 
Unsere Schwalben spielten mit Licht und
Schatten, aber erreichten einige gute Ergeb-
nisse.
Jannis erreichte trotz blauen Auges souverän
das Finale, musste sich jedoch dort knapp
dem stark spielenden Nico Schmidt (BV Gif-
horn) geschlagen geben.
Nora spielte ihre erste B-Rangliste und leider
ein wenig glücklos. Zwar wurde es ein achter
Platz, aber die Ansätze für ein clevereres Spiel
sind da, so dass wir sicher sind, dass es
zukünftig noch besser wird!
Bei Joe und Yannik war es nicht der sonnigste
Badmintontag; beide hatten einen eher
gebrauchten Tag. Joe kämpfte sich dennoch
tapfer durch die Spiele und wurde am Ende

Elfter. Yannik kam teilweise überhaupt nicht in
die Spiele und haderte viel mit sich selbst.
Aber dank eines astreinen Coachings von
Johannes konnte er am Ende noch Sechster
werden.
Jonas spielte in der U17 ebenfalls sein erstes
B-Ranglisten Turnier und konnte mit einem
Auftaktsieg und einem Sieg im Platzierungs-
spiel den 11 Platz erreichen. Eine gute Erfah-
rung für ihn, „der da die ganze Zeit hin wollte“.
Katarina und Elina hatten es schwer in einer
aus U17 und U19 bestehenden Gruppe. Trotz
gutem Spiel gingen die Matches knapp verlo-
ren. Katarina holte sich noch ein Sieg in der
Zwischenrunde. Katarina wurde 10 und Elina
12. Besonders hervorgetan haben sich die bei-
den aber in jedem Fall als Filmcrew, vielen
Dank dafür.
Johannes startete mit 2 Siegen zum Auftakt
und erreichte das Halbfinale. Im Halbfinale und
im Spiel um Platz 3 musste er sich jedoch
geschlagen geben. Obwohl ohne Urkunde ein
guter 4. Platz!
Gruß an alle Schwalben Marcel

M a r c e l  M ü n c h

B A D M I N T O N
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Schüler weiblich:
1. Platz: Lisa
2. Platz: Nora
3. Platz: Alexandra
Schüler männlich:
1. Platz: David
2. Platz: Luca
3. Platz: Bennet
Jugendliche weiblich:
1. Platz: Elina
2. Platz: Katarina
3. Platz: Annemarie
Jugendliche männlich:
1. Platz: Yannik
2. Platz: Jannis
3. Platz: Joe
Damen Einzel:
1. Platz: Nicki
2. Platz: Katrin
3. Platz: Miri
Herren Einzel:
1. Platz: Martin
2. Platz: Marcel
3. Platz: Bernhard
Damen Doppel:
1. Platz: Kim & Nicki
2. Platz: Katrin & Miri
3. Platz: Christina & Ina
Herren Doppel:
1. Platz: Martin & Jörg
2. Platz: Bernhard & Stefan
3. Platz: Johannes & Michael
Gemischtes Doppel:
1. Platz: Christina & Tobi
2. Platz: Nicki & Sebastian
3. Platz: Ina  & Michael

Bericht VMS Sparte Badminton 17./18. Mai
2014
Die Vereinsmeisterschaft 2014 findet in ge-
wohnter Manier statt. Wir starten am Samstag
mit den Schülern/Jugendlichen im Anschluss
Mixed und Beginn der Einzelspiele. Sonntag
früh um 10:00 Uhr dann letzte Einzelspiele und
Finale der Herren. Mit ca. 20 Schülern und
Jugendlichen und 20 Erwachsenen konnten
wir auch dieses Jahr wieder alles Disziplinen
spielen.  Das Büffet war gut gefüllt und unser
Grillmeister Bernd hat den Grill glühen lassen.
Los geht�s!
David hat bei den männlichen Schülern deut-
lich mit sechs Sätzen gewonnen. Luca ähnlich
deutlich mit 5:1 Siegen vor Bennet gewonnen.
Wobei zu erwähnen ist, dass Bennet und David
auch letztes Jahr die gleich Platzieren innehat-
ten. 
Lisa hat bei den weiblichen Schülern gewon-
nen. Auch sie zeigte durchweg eine konstante
Leistung und konnte erstmalig den ersten Platz
klarmachen. Wir freuen uns auch sehr, dass ihr
kleiner Bruder Till jetzt bei uns mitspielt. Herz-
lich willkommen. Nora konnte sich mit zwei
Siegen den zweiten Platz sichern. Alexandra

hat vor Johanna den dritten Platz klar ge-
macht. 
In der weiblichen Jugend hat Elina vor Katari-
na und Annemarie gewonnen. Jule hat ge-
kämpft und doch nur den vierten Platz belegen
können. 
Das Feld der männlichen Jugend war insge-
samt sehr homogen besetzt. Mit einer siebener
Gruppe hatte alle eine faire Chance zu gewin-
nen. Letztendlich war der Sieger von 2013
auch wieder Sieger in 2014, dicht gefolgt von
Luca und Bennet. 
Dank Unterstützung von DJ Tony kam super
Stimmung auf und alle waren guter Dinge. Der
Verkaufsstand von Stephan war zeitweise gut
umlagert und er hat den einen oder anderen
Schläger verkauft. Besonders interessant für
alle war die „Angebotskiste“. Nach der Urkun-
denverleihung der Schüler und Jugendlichen
kamen die Erwachsenen aufs Feld. 
Die Mixed Disziplin war dieses Jahr nur mau
besetzt und schnell gespielt. Von der Spielge-
meinschaft Bemerode war dieses Jahr kein
Teilnehmer dabei. Nächstes Jahr wollen wir die
Einladung erneuern und hoffen auf mehr Reso-
nanz. Christina & Tobi haben alle Spiele
gewonnen und sind Vereinsmeister geworden.
Tobi hat sich den Nervus Ischiadikus gereizt,
auf diesem Wege gute Besserung! Nicki und
Sebastian konnten sich den zweiten Platz
knapp vor Ina und Michael sichern. 
Im Dameneinzel war lange nicht klar wer Sie-
ger wird. Jeder hat hier jeden Mal geschlagen
oder verloren. Am Ende haben die Punkte für
Nicki gereicht. Den zweiten Platz hat Katrin vor
Miri belegt. 
Im Herreneinzel konnten wir mit zwei 5er
Gruppen starten. Wie immer unsere stärkste
Disziplin. Martin hat wie letztes Jahr den ersten
Platz belegt. Marcel erkämpfte sich vor Bern-
hard den zweiten Platz. Kurz wurde überlegt,
ob wir wieder jeden Platz einzeln ausspielen.
Wir haben dieses Mal verzichtet, um damit die
Gesundheit einzelner nicht zu gefährden. 
Was uns aber nicht davon abgehalten im Her-
rendoppel alle Plätze auszuspielen. Schließ-
lich sind wir auch hergekommen um zu spie-
len! Denn, seien wir einmal ehrlich zu uns. Wir
spielen alle zu gern und deshalb kommen wir
auch alle Jahre wieder. Wir sind mit zwei 4er
Gruppen gestartet, wobei man nicht sagen
konnte welche Gruppe stärker war. Unglaub-
lich auf was für einem hohen Niveau hier im
Verein gespielt wird und mit was für einem
Spaß und Ehrgeiz alle dabei waren. Jörg &
Martin haben knapp vor Bernhard & Stefan
gewonnen. Michael & Johannes knapp vor Oli-
ver & Sebastian. 
Damendoppel konnte dieses Jahr wieder
gespielt werden, nachdem wir 2013 nicht aus-
reichend Paarungen gefunden haben. Hier
konnte sich Kim & Nicki vor Katrin & Miri den
ersten Platz sichern vor Christian & Ina.
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Besonders erwähnen möchte ich noch: Seba-
stian und Nicki haben den Preis der weitesten
Anreise (München) erhalten und Kim den Preis
der besten Organisatorin, zwischen zwei Ver-
anstaltungen mal eben zu spielen! Das ist
Engagement für den Sport. 
Eurer Orga-Team

männliche Vereinsmeister 2014

Vereinsmeister 2014

� (05 11) 8312 89

... und die Baustelle  

bleibt sauber.
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Salut les copains!
Beim ersten Liga-Termin des Jahres am
13.4.14 gewann unsere "Erste" (Nds.-Liga)
einige Erfahrung; sie verlor 3 Begegnungen.
Am 25.5.14 schafften sie in 3 Treffen nur einen
Sieg. Die "Zweite" (Bez.-Liga) siegte am
13.4.14 in zwei Begegnungen einmal, ebenso
am 25.5.14. Beim 21. Schwalbe-Turnier (2:2)
am 26.4.14 waren 51 Teams angetreten: 13
"Schwalben" spielten mit. Heinz und Giulio
schafften einen 5. Platz (A): Sylvia und Wolf-
gang R. ebenfalls (B). Im A-Finale spielten
Sascha von Pless u. Jan Garner gegen Hans
Wilhelm und Till Goetzke. Das war spannend -
Sascha und Jan gewannen 13 : 12! Wie im
letzten Jahr! Die Vorbereitung und Leitung war
gut, auch das Wetter. Annett und Beppo haben
das K. u. K. Buffet gut gemacht. Am 19.4.14
fand in Kleefeld das "Saisoneröffnungs-Tur-
nier" statt. Unter 70 Teams erreichten Heinz
und Giulio den 5. Platz (A); Thomas und Sohn

Daniel schafften im B-Turnier auch den 5.
Rang. Nicht schlecht. Am 4.5.14 wurde eben-
falls in Kleefeld die LM (2:2) unter 131 Teams
ausgetragen. Hier haben sich Heinz und Giulio
mit Platz 19 für die DM am 18.5.14 in Stuttgart
qualifiziert. Dort erreichten sie unter 128 Teams
einen 5. Platz im B-Turnier. Immerhin! In Schüt-
torf wurde am 31.5.14 um die LM (3:3) gespielt.
Giulio, Thomas und Werner haben einen 5.
Platz geschafft und haben sich für die DM am
14.6. in Neunkirchen qualifiziert. Bravo! Und
noch ein paar Termine: Bez.-M. mixte am 28.6.
in Ahlem; Téte am 26.7. bei SV Odin; Frauen
am 30.8. bei SG 74. Nachtrag zum Winterhalb-
jahr: In Rethen wurde an 18 Abenden "Eisbou-
le" (super melé) gespielt. Unter 51 Teilnehmern
wurde in der Gesamtwertung Werner der Zwei-
te und Wolfgang R. der 7. Respekt! Aber woher
haben sie das Eis bekommen? Ab wann wer-
den die Tage wieder kürzer? Bis dahin:
Allez les bouies! Ulrich Both

F r e e r k  J a n s s e n

B O X E N

Weiter geht’s!
Der Trend setzt sich scheinbar noch ein biss-
chen fort: vermehrter Zulauf an Jugendlichen,
darunter ganz viele junge!
Zwei Gelegenheiten zum Wettkampf-Sparring
haben wir nicht nutzen können: Für Salzgitter
konnten wir am 27.04. nichts melden. Es
„passte“ nichts. Für den 18.05. hatten wir für
Wolfenbüttel fünf Kämpfer nominiert. Am
15.05. „donnerstags“ gegen 01:30 Uhr, mitten
in der Nacht, schaffte ich mich, begleitet von
meiner Frau, per Taxi ins Nordstadt-Kranken-
haus und kam auf die Intensivstation. Fehl-
alarm. Aber um den zu erkennen, dauerte es
bis Freitagnachmittag. „Wolfenbüttel“ wurde
noch abgesagt, die Trainingshalle blieb am
Freitag zu. Aber das blieb der einzige Ausfall:
Schon am Dienstag, 20.05., konnte es weiter-
gehen! Glück gehabt!
Freerk Janssen

Luis Klauenberg (links im Bild) erwartet, gut
gedeckt den Angriff von Gözim Gjocaj

K u r t - U w e  M o o r h o f f

B O U L E -

P E T A N Q U E
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B e t t i n a  F r e i - H i l l e

NORDIC

WALKING

Aktiv und fit bleiben!
Wer sich jetzt noch nicht auf den Weg gemacht
hat um den Winterschlaf abzuschütteln und
den Sommer aktiv und fit zu genießen, sollte
sich langsam aber sicher auf den Weg
machen. Fit und dabei aktiv sein will doch
eigentlich jeder von uns, und dafür muss
mann/frau schon was tun. Vieleicht mal wieder
zum Nordic Walking kommen.
Wir, die Stockschwalben, sind die letzten
Wochen bei Wind und Wetter unterwegs gewe-
sen. Mal heftiger Regen, mal sehr warme und
drückende Luft. Egal, Hauptsache draußen
und aktiv sein. Und fit? Ich freue mich schon
sehr auf unser Fest am 28.06.14.
Bis dahin, eure Bettina

Am Sonntag, den 1.6.2014, haben zwei von
unseren Stockschwalben am Stick- und Nor-
dic Walking-Lauf in Walle teilgenommen. Der
SV Walle richtete diesen Lauf zum achten Mal
aus. Es waren drei unterscheidlich lange Rund-
kurse um den Ort eingerichtet worden. Um
11.00 Uhr ging es vom Vereinsheim des SV
Walle los. Mit ca. 50 Walkern war das Teilneh-
merfeld recht ordentlich. Bei schönem Wetter
ließ es sich gut laufen. Am ersten Versor-
gungspunkt haben wir uns entschlossen doch
die große Runde mit ca. 11 km in Angriff zu
nehmen. Auf der schönen Strecke durch Wald
und Wiesen ging es munter weiter. Die netten
und informativen Gespräche mit den Sport-
freunden aus Wathlingen haben uns die

zusätzliche Strecke nicht spüren lassen. Die
Wathlinger legen gelegentlich an einem
Wochenende einen Nordic Walking-Technik-
Workshop ein. So waren wir nach nicht ganz
zwei Stunden wieder zurück am Vereinsheim
des SV Walle. Dort warteten schon die Gast-
geber von SV Walle mit Würsten, Steaks, Sala-
ten und Flüssignahrung auf uns. Das Angebot
haben wir gern angenommen. Wir werden
nach dieser positiven Erfahrung (auch nach
zwei Tagen) nicht jeden Nordic-Walking-Event
mitmachen, aber wir schauen uns einige inte-
ressant klingende Ankündigungen genauer an.
Da wir nicht die Letzten im Walkerfeld waren,
hatten wir auch Zeit ein paar Fotos vom Teil-
nehmerfeld zu machen.

� (05 11) 8312 89

... Ihr Partner 

für Altbau-

sanierungen.

SOMMERFEST 2014
Anlässlich des 115-jährigen Jubiläums ver-
anstalten wir ein Kindersommerfest. Am
05.07.2014 von 15-18 Uhr auf der Bezirks-
sportanlage Döhren (Schützenallee 10).
Euch erwarten ein Kuchenbüffet, ein Luft-
ballonwettbewerb und der Sportführerschein,
der sich aus diversen Mitmachaktionen unse-
rer einzelnen Sparten zusammensetzt.

Steinmann aus 4-10
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E r i k a  M ü l l e r

T U R N E N

Ziel unserer diesjährigen Freizeit über das Him-
melfahrtwochenende war Burgwedel. Leider
regnete es bei der Abfahrt und auf unserem
Weg von der Bushaltestelle bis zum Heideheim
ziemlich stark. Eine Erkundung des Geländes
war am Mittwoch nicht mehr möglich. Dafür
wurde kurz die Evolutionsgeschichte der Mon-
ster besprochen und gespielt und am Don-
nerstagmorgen das Gelände mit einem Mon-
ster-Stadt-Land-Fluss erkundet. Die ersten
Verwandlungen der Freizeitteilnehmenden in
Monster erfolgte am Donnerstagnachmittag

und sie wurden zum Teil erst am Samstag
abgeschlossen mit einer Monsterparty.
Zwischendurch wurde viel Fußball und Ultima-
te Frisbee gespielt, Zombie in allen Varianten
noch einmal ausprobiert. Viele Wollmonster
erblickten in diesen Tagen das Tageslicht und
wurden gleich ausgiebig bespielt und beku-
schelt. Etliche Teilnehmende sind bei den
Geschicklichkeitsspielen im Wald und beim
Kistenklettern über sich hinausgewachsen und
konnten immer wieder feststellen: im Team
schafft man mehr!

Brotbacken

Gröner aus 4-10Gröner aus 3-10
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In jedem steckt ein Monster

Kistenklettern
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Liebe Wintersportler und Freunde der Fitness-
gymnastik!
Leider ist es uns noch nicht gelungen für die
Fitnessgymnastik am Dienstagabend eine
geeignete Übungsleiterin zu finden. Nachdem
uns unsere langjährige Trainerin Greta am
Ende des letzten Jahres aus beruflichen Grün-
den verlassen hat, ist Louise für sie einge-
sprungen. Ihre Übungen kamen bei den Teil-
nehmern so gut an, dass die Sporthalle immer
gut gefüllt war. 
Seit Ostern kann auch sie aus beruflichen Grün-

den die Fitnessgymnastik nicht mehr leiten.
Trotz zahlreicher Telefonate war die Suche
nach einer geeigneten Nachfolgerin bis jetzt
erfolglos, aber wir hoffen bis zum Erschei-
nungstermin dieser Zeitungsausgabe jeman-
den zu finden.
Alle, die an einer Skifreizeit nach Bad Hof-
gastein teilgenommen haben, treffen sich am
27.06.2014 zum „Klönschnack“ in gemütlicher
Runde. Bei Bier und Grillfleisch wollen wir uns
auf die neue Saison einstimmen.
Bis dann euer Rudi

F r a n k  S t a s k e

T I S C H -

T E N N I S

Die Schwalben fliegen nochmal hoch!
Es war eine kräftezehrende Saison, die mit
überragenden Ergebnissen zu Ende ging! Aber
dann!!
Unsere 1. Herren konnte leider nicht den
erhofften Aufstiegsplatz anpeilen, erreichte
aber, wie im letzten Jahr, das Pokalfinale in
Berenbostel.
Man war sicherlich im Pokal besonders moti-
viert. Schließlich hieß es Siegen oder Fliegen.
Dort trafen die Jungs auf den TSV Kirchdorf
(Meister in der Parallelstaffel)! Am Ende muss-
ten wir uns mit 5:8 knapp geschlagen geben,
weil wir alle vier 5 Satzspiele im entscheiden-
den Satz abgeben mussten. 
Was bleibt nun davon über. Schlichtweg
nichts. Alle Jungs werden uns wegen Studium
oder Ortswechsel verlassen. Schade, aber so
isses. Danke Jungs!!
Die 2. Herren schaffte dagegen in der gleichen
Klasse die Relegation zu erreichen und da ist
der Aufstieg nach Platz 3 in der Relegation so
gut wie sicher. Aber auch hier scheint uns das
Glück nicht zu verfolgen. Drei Spieler verlassen
uns in unterschiedliche Richtungen, um entwe-
der höher oder in ihren Heimatvereinen zu
spielen. Somit entscheiden wir erst kurz vor
Meldeschluss, wo wir die Mannschaften mel-
den.
Unsere 3. Herren schaffte den verdienten Auf-

stieg in die 2. Bezirksklasse mit einem End-
spielsieg beim RSV Hannover mit 9:7 und stell-
te mit Christian Neumann den besten Einzel-
spieler. Nur spielen können wir aus den oben
genannten Gründen nicht in der Klasse, da
auch hier 2 Spieler in neuen Vereinen ihr Glück
versuchen werden. Hier spielen wieder die
weiten Anfahrten und die beruflichen Wechsel
eine Rolle. Somit beginnen wir mit einem Neu-
anfang nach vielen erfolgreichen Jahren, Mei-
sterschaften und Pokaltriumpfen.
Unsere 4. Herren erreichte mal wieder das
Pokalfinale und gewann letztlich knapp mit 6:4
verdient, ohne den starken und feierge-
schwächten Jörg-E. Schmidt.
Dieses Spiel ging sehr an die Nerven und die
Substanz. Nach den Doppeln mit einem Sieg
von Sigrid und Minh stand es 1:1, Norman
gewann dann nach hohen Rückständen noch
jeweils seine Spiele und steuerte 2 Siege bei.
Hier gewann 2 Spiele souverän und beim
Stand von 5:4, musste der durch Waden-
krämpfe geplagte Jörg Sültemeier, wieder ran
und konnte der Jugend mal zeigen, wo der
Frosch die Locken hat. 6:4 und Sieg. Das
wurde dann gebührend gefeiert. Jörg stand
übrigens zum 4. Mal nacheinander im Finale.
Das ist schon einmalig in der TT Szene. 
In diesem Team bleiben uns alle erhalten. Mal
sehen was nächste Saison geht.

R u d i  H i l l e

WINTERSPORT
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Herren 2 BK 2 Döhren

Starker Auftritt: die 96-BankCard. Mit 10 % Rabatt auf 

Fanartikel und Dauerkarten. Mehr Informationen dazu in 

unseren Geschäftsstellen oder unter www.hanvb.de

Einkaufen wird zum Heimspiel:
die 96-BankCard. 
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Was kommt sonst noch? Ich habe eben die
Nominierung vom TTVN erhalten und werde vom
14.-15.06. an den Dt. Meisterschaften der unte-
ren Spielklassen im Einzel und Doppel teilneh-
men dürfen. Das löst große Freude in mir aus::))
Unsere Senioren spielen auch noch um die
Seniorenmannschaftsmeisterschaft.  
Im Viertelfinale trifft man auf den TSV Höver.
Vielleicht klappt es ja noch damit das letzte

Endspiel in dieser Saison am So. den 22.06. in
Barsinghausen zu erreichen.
Dann aber ist Sommerpause und Erholung für
alle angesagt. 
Am Di. den 19.08. ist dann der Saisonauftakt
zum ersten Training und da wollen wir uns
gemeinsam auf unsere Ziele einschwören. 
Schwalbe go!!
Frank (Fotos: Uwe Serreck)

Herren 3 KK 1 Döhren

Liebe Tennis-Freundinnen und -Freunde,
Regenpausen sind in unserem Sport in etwa
so beliebt wie Aufschläge gegen die Sonne.
Wenn es schifft, geht kaum noch etwas auf
dem Platz. Die Bälle werden durch die Feuch-
tigkeit puschelig und ploppen auf dem schmie-
riger werdenden Feld nur noch sprungkraftlos
vor sich. Die Naturdarmseiten der Schläger
beginnen aufzuquellen, Regentropfen trüben
den Spielern die Sicht, Füße geraten ins Rut-
schen und am Rande steigt beim Platzwart der
Puls, ob der immer noch matchenden Wetter-

festen, die ihm den Court zerwühlen. Nein,
Regen ist nicht schön. Erst recht nicht bei
Punktspielen, wenn vor lauter Warterei auf ein
Sonnenloch aus Frust die Kuchenplatten krü-
melfrei geputzt werden. Man muss schon
Mohammed in Faleh Al-Thani heißen, um
Niederschlag fein zu finden. Der Scheich, Prä-
sident der Qatar Tennis Federation und zeit-
weise Ausrichter der Qatar German Open in
Berlin, ließ sich 2005 von der Ortspresse mit
den Worten zitieren: „Das Schönste am Turnier
war der Regen; so was kennen wir bei uns

D i e t e r  Q u a d e

T E N N I S



SCHWALBE RUNDSCHAUAusgabe 2/14 Seite 13

Nass und mit sich im Reinen: die Herren 40 II nach ihren Partien beim HTV Hannover (2:4)

nicht.“ In seinem Emirat fallen übers Jahr -
wenn es hoch kommt - vielleicht 100 Milliliter
Regen. Ein deutscher Starkregen schafft das
locker in drei Stunden - und von diesen Ereig-
nissen hatten wir in dieser Saison schon eini-
ge. Vereinstrainer Ralf Pötter musste ein ums
andere Mal seine Filzbälle hurtig ins Trockene
schaffen und mitunter wurde es eng unter dem
sicheren Dach des „Ein-Standes“. 
Feucht, aber schlussendlich fröhlich, fiel auch
am 27. Mai die gut besuchte Eröffnung der
wahrscheinlich größten Beach-Sportanlage
Hannovers aus. Auf 1040 Tonnen feinstem
Sand kann neben den Strandvarianten von
Volleyball, Fußball und Rubgy auch Beach-
Tennis praktiziert werden – quasi Tennis mit

Urlaubsfeeling. Ohne Schuhe und Verletzungs-
gefahr sind Hechtsprünge wie beim jungen
Boris Becker möglich. Gespielt wird mit so
genannten Paddle-Schlägern und druckredu-
zierten Bällen (Stufe „Orange“). Was irgend-
wann an der italienischen Adria nach zwei, drei
Prosecci als purer Spaß angefangen hat, ist
längst durch ein festes Regelwerk gebändigt
worden (s.a. www.dbtv.info). Tennis und
Strand-Tennis unterscheiden sich zum Beispiel
dadurch, dass beim Aufschlag nur ein Versuch
erlaubt ist und der Ball von einer beliebigen
Position der eigenen Grundlinie ins Spiel
gebracht werden kann. Als Aufschlagfeld dient
das gesamte gegnerische Terrain. Beim Zählen
gilt die No-Avantage-Regel: Es gibt nur einmal
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Spaß am Tennis-Strand: die B-Juniorinnen Marlene Bruhns und Marianne Kloeppel

Einstand, der nächste Punkt dient der Spiel-
entscheidung. Da der Ball ausschließlich direkt
gespielt wird, entsteht ein spektakuläres und
offensives Spiel. Für Trainer Ralf Pötter ist
Beach-Tennis denn auch eine „effektive
Methode, das eigene Volley-Spiel zu verbes-
sern“. Zur Not auch, wenn es regnet. Die
Grundlage für die neue Anlage haben übrigens
zwei traditionelle Tennisplätze gelegt, die aus
Kostengründen und Mitgliederschwund nicht
mehr durch die TG Döhren zu unterhalten
waren. „Friede ihrer Asche und uns allen nun
viel Spaß am Strand!“, wünscht Tennis-Abtei-
lungsleiter Dieter Quade.
„Schweiß, Mut, Einsatzwillen“, erwartet Rang-
listenwart Thomas Dumschat von allen TG
Döhrenerinnen und Döhrenern, die Lust haben,
untereinander Matches auszutragen: „Es bietet
sich die einmalige Möglichkeit, neben Euren
festen Tennisrunden und dem Punktspielbe-
trieb Spielpraxis zu sammeln, Euch zu messen
oder einfach nur Spaß mit der kleinen Filzkugel
zu haben“, schreibt Thomas in seinem Aufruf.
Seit dem 1. Juni können sich TG-Mitglieder in
die Liste eintragen, die am „Ein-Stand“ und in
den Umkleideräumen ausliegen. Anmeldungen
sind auch per E-Mail an tennisdumschat@
gmx.de möglich. Die Einteilung der Leistungs-
klasse – A oder B – erfolgt durch Ralf Pötter.
Die Regelwerke für Einzel- und Doppelspiele
hängen aus oder sind auf unserer Seite

www.tg-doehren.de hinterlegt. Das letzte Spiel
muss am 30. September 2014 bei Einbruch
der Dunkelheit entschieden sein, dann wird
abgerechnet!
Ein klassisches Turnier haben wir in diesem
Sommer natürlich auch noch im Angebot: Am
27. Juli tobt das legendäre Döhrener Champi-
onship Team Mixed (DCTM) über unsere Plät-
ze, das Martin Vogel wieder für alle Punktspie-
lerinnen und -spieler ausrichtet. 
Schon gelaufen ist bei Drucklegung das
Pfingstturnier 2014, dessen Organisation
dankenswerterweise Jörg Ike und Harald
Koch übernommen hatten.
Noch ein Blick auf den laufenden Punktspiel-
betrieb des Sommers: Unsere ersten und bis-
lang einzigen Oberligisten, Heiner Schwartings
Herren 60, konnten im Mai beim Club zur Vahr
alle Doppel gewinnen und fuhren mit einem
stolzen 5:4 aus dem Bremer Umland nach
Hause. Jetzt gilt es Jungs bei den beiden aus-
stehenden Heimspielen am 6. und 20. Juli den
Rücken zu stärken!
Klaus Abelmann (Pressewart)

� (05 11) 8312 89

... Bauen im

Bestand
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Armbrust &Stöckel
LCD, Plasma, DVD, Satellit, Service 

Querstraße 19
30519 Hannover-Döhren

Telefon 05 11/83 46 45
www.ep-armbrust-stoeckel.de

Ich geh’ zu

Doppelter Aufstieg
Wie in der letzten Schwalbe Rundschau be-
reits gemeldet, ist Schwalbe 2 auf den letzten
Drücker auf Platz 2 der Tabelle geflogen. Das
bedeutete zwei Relegationsspiele innerhalb
zweier aufeinanderfolgender Wochen. Das
erste gegen TSV Limmer endete 2:2. Beim
zweiten waren Fans in doppelter Mannschafts-

stärke dabei - und sahen drei gewonnene
Sätze. Das heißt: Beide Hobby-Mixed-Teams
spielen in der nächsten Saison in Liga C!
Abteilungsversammlung
Bei der diesjährigen Abteilungsversammlung
wurde Daniela erwartungsgemäß als Abtei-
lungsleiterin bestätigt. Unerwartet hat Linda
ihren Abschied aufgrund Umzug bekanntgege-

D a n i e l a  P e u k e r t

VOLLEYBALL
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Sterbefall?

86 26 91
Dann rufen Sie:


HANNOVER - WÜLFEL


PIEPERSTRASSE 14


Seit 1908 in Familienbesitz

Tag und Nacht dienstbereit


Erd-, Feuer-

und See-

Bestattungen


Sarglager

Fernüberführungen

Eigene Totenfrau


Am 26. Mai 2014 ist unser
langjähriger Mitspieler Reinhard
Müller verstorben. Auch während
seiner Krankheit hat er das Spiel-
geschehen mitverfolgt und hat es
sich nicht nehmen lassen, bei
besonderen Anlässen persönlich
dabeizusein. Wir erinnern uns
gerne an viele schöne Stunden,
die wir mit Reinhard verbracht
haben, sei es mit dem Volleyball,
aber auch bei gemeinschaftlichen
Aktivitäten außerhalb des Spiel-
felds.

Die Volley-Schwalben

Nachruf

ben. Dazu war sie mit Nachwuchs und Scham-
pus erschienen. Der weitere Nachwuchs,
Theo, war da noch "undercover" dabei (im Mai
auf der Beach-Anlage hat er bereits lautstark
mitgemischt). Der laue März-Abend wurde
dann noch zur Inspektion der Bauarbeiten an
der Beach-Anlage genutzt.
Turnierteilnahme
Am 1. April haben wir bei dem von unseren
Hallennachbarn vom HVV ausgerichteten Tur-
nier teilgenommen. Wir sind mit zwei Mann-
schaften angetreten und haben die Plätze 2
und 3 von neun Teams erreicht - wie sich das
für Aufsteiger gehört... Nicht zu vergessen: hier
haben nicht nur die Hobby-Mixed Spielerinnen
und Spieler mitgemacht, auch diejenigen, die
sonst "nur" zum Freien Spiel kommen, haben
kräftig mitgemischt.
Trainingscamp im Solling
Der Start in das Volleyballwochenende begann
gleich mit der ersten Herausforderung: Das
Freizeitheim finden, ohne dass in einer einzi-
gen E-Mail jemals die Adresse erwähnt wurde.
Aber wie es aussieht, können alle mit Google
oder dem Telefon umgehen, sodass alle 13
Spieler den Weg in den Solling und aufs Spiel-
feld fanden.
Und direkt nach dem Abendessen ging es
auch schon auf's Volleyballfeld, wo zu Daniels
TOP 100 die Bälle übers Netz flogen.
Und nach der Dusche warteten auch schon die
obligatorischen Werwölfe. Beim Versuch, die

Clubrestaurant aus 4-10
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Dorfbewohner um die Ecke zu bringen, ver-
suchte es Peter zur Abwechslung einmal mit
der Wahrheit und gab offen zu, dass er ein
Werwolf war. Nur - glauben wollte ihm das kei-
ner... Andere Mitspieler können schwindeln,
ohne rot zu werden, versichern aber, das nur in
Spielen zu tun... (na, klar!).
Nach einer äußerst kurzen Nacht, gab es keine
Gnade und gleich die nächsten zwei Trainings-
einheiten, Daniel hatte schließlich 'was von
"Bootcamp" geschrieben. Das Abendtraining
fiel dann mehr oder weniger aus, da das Pokal-
finale doch mehr Anziehungskraft hatte, als ein
weiterer Satz. Da die Mehrzahl von uns den
Dortmundern die Daumen gedrückt hatte,

unterstützen wir jetzt auch die Torlinientech-
nik... .
Sonntag kündigte sich schon ein ordentlicher
Muskelkater an, aber ein paar Sätze vor dem
Mittagessen waren definitiv noch drin.
Und dann ging es schon wieder heim, aber
eine Wiederholung ist auf jeden Fall geplant.
Beachanlage
Was lange währt... Seit Mai beachen wir auf
der eigenen Anlage. Und was für eine Anlage
das ist! Eine riesige Sandfläche mit zwei
Volleyball-Feldern, und noch einmal soviel
Fläche für Beach-Rugby/Soccer. Der Sommer
darf sonnig werden!
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Jugendcafé
Sowohl die Jugendcafé Veranstaltung Parkour
(29.03.) als auch das Bosseln (03.05.) waren
gut besucht. Alle Teilnehmer hatten viel Spaß.
Bis zum Erscheinen wird auch noch Ultimate
Frisbee gelaufen sein. Davon werden wir euch
aber in der nächsten Ausgabe und auch online
berichten. 
Die neuen Termine standen leider bis zum
Redaktionsschluss der Rundschau noch nicht
fest. Sobald diese geplant sind und feststehen,
werdet ihr im Training informiert, könnt sie onli-
ne oder in den Schaukästen nachschauen. 
Wir freuen uns auf jeden!

Kinderfreizeit
Den Bericht und die Fotos von der Kinderfrei-
zeit findet ihr unter Turnen.

Die Idee einer Beachanlage
Die ersten Überlegungen zu einer Beachanlage
gab es im Zusammenhang mit Beachrugby.
Dies war Thema auf der Vorstandsklausur des
FC Schwalbe 2006 in Schierke.
2008 wurde von Dipl.-Ing. Dietmar Kelm eine
Expertise erstellt. Das erste Angebot betrug
48.000 EURO für drei Felder.
Im Jahr 2012 wurden zwei der neun vorhande-
nen Tennisplätze stillgelegt. Dieser Umstand
war ausschlaggebend und der Vorstand des
FC Schwalbe trieb die Planungen wieder an.
Der Arbeitskreis „Beachanlage“ wurde gegrün-
det. Der Arbeitskreis holte diverse Angebote
ein und begutachtete verschiedenste Sand-
proben. Jetzt wurde der Verwaltungsausschuß
informiert  und die Vereine FC Schwalbe und
Niedersachsen Döhren beschlossen die
Beachanlage zu bauen.
2013 wurde Tobias Tiedtke in die Planung mit
einbezogen. Von ihm kam dann der Vorschlag,
statt einzelner Beachplätze die stillgelegten
Tennisplätze voll zu nutzen und den Sand auf
die gesamte Fläche zu verteilen 1680 m2.
Es wurden 1040 Tonnen Sand, 40 Lastzüge
voll.

Termine des FC Schwalbe in den kommenden Monaten:
27.06.2014 Skifete
05.07.2014 FC Schwalbe Sommerfest
29.09.2014 Boule – Vereinsmeisterschaft
Jugendcafé Termine siehe Jugend.

JUGEND

Leuchtwerbung

Landwehrstraße 37 · 30519 Hannover-Döhren

Tel.: 0511 - 83 26 10 ·  www.konzept-druck.de
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Aufnahmeantrag  
FC Schwalbe, Schützenallee 10, 30519 Hannover, 

Tel.: 0511-830248, geschaeftsstelle@schwalbe-hannover.de, Geschäftszeit: Do. ab 18:00 Uhr 
Vereinsregister: 2086 Gläubiger-Identifikationsnummer: DE11ZZZ00000315894 

 Bankkonten:  
Postbank: Nr.: 239200303 BLZ 25010030 IBAN: DE35250100300239200303 BIC: PBNKDEFF250 

Volksbank: Nr. 300680000 BLZ 25190001 IBAN: DE17251900010030680000 BIC: VOHADE2HXXX 

www.schwalbe-hannover.de, www.fcschwalbe.de 

! Badminton ! Basketball ! Boule-Petanque ! Boxen ! Gymnastik ! Kinderturnen ! Futsal ! HipHop !  
! Tanzen ! Präventive-Wirbelsäulen-Gymnastik ! Step-Arobic ! Rückenfit ! Hocker-Gymnastik ! Zumba !   

! Rugby ! Frisbee ! Tennis-TG-Döhren ! Tischtennis ! Volleyball ! Wintersport ! Nordic-Walking ! 

 

 
Mitgliedsnummer: __________ Aufnahme zum:                                Sportart: ___________________________                              
(wird vom Verein vergeben) 

 
 
Name: _________________________ Vorname: ______________________ Geburtsdatum: ____________ 
 
 
Geburtsort: _______________  Nationalität: __________________ Beruf: _____________________________ 
               (bei Ausbildung Bescheinigung beifügen) 

 
PLZ: __________ Wohnort: ______________________ Straße: _____________________________________ 
 
 
Tel: privat:____________________ beruflich: _________________  Handy: _________________________ 
 
 
E-Mail: __________________________________________ 
 
 
bei Minderjährigen zusätzlich Erziehungsberechtigter: 
 
 
Name: _________________________ Vorname: ______________________ Geburtsdatum: _____________ 
 
 
PLZ: __________ Wohnort: ____________________ Straße: _______________________________________ 
 
 
Ich bin damit einverstanden, dass meine Daten elektronisch gespeichert und für Vereinszwecke 
bearbeitet werden. Mit meinem Eintritt erkenne ich die jeweils gültige Vereinssatzung an. 
 
 
Hannover, den ___________ Unterschrift: _____________________ Abt. Leiter/Vorstand: ______________ 
    (bei Minderjährigen der Erziehungsberechtigte) 

!

Hiermit ermächtige ich  den FC Schwalbe: Aufnahmegebühr, Vereins- und Zusatzbeiträge sowie  ggf. 
Saisonbeiträge von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise ich mein/unser 
Kreditinstitut an, die von FC Schwalbe e.V. auf mein/unser Konto gezogenen Lastschriften einzulösen. 
 
Hinweis: Sie können innerhalb von acht Wochen bei Ihrer Bank Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
 
Die Abbuchung erfolgt: - ! Jährlich – " jährlich – jährlich (bitte Nichtzutreffendes streichen) zum ersten 
Bankarbeitstag nach der Fälligkeit. 
 
 
Konto Nr.: ____________________ BLZ: ____________ Inhaber: ___________________________ 
 
 
IBAN: ___________________________________________  BIC: ______________________________ 
(befindet sich auf der Rückseite der EC Scheckkarte) 

 
 
Hannover, den ______________  Unterschrift: _____________________________________ 



SCHWALBE RUNDSCHAU

Hannovers einziger, qualifizierter
Krankentransport nach §19 Nds. 
Rettungsdienstgesetz.

Liegend, Tragestuhl,  

fachliche Lagerung

+ Trageleistung.  

Mediz. fachl. Betreuung.

Stadt- und Fernfahrten. 
Krankenraum klimatisiert

Vertragspartner der Kassen
Zertifiziert nach DIN EN ISO 9001 

Wir entsprechen dem Wirtschaftlichkeitsgebot.

Uns sollten 

Sie anrufen!



SCHWALBE RUNDSCHAU

Hausbesuche auf Wunsch in allen Stadtteilen.
Tag und Nacht für Sie erreichbar.Tag und Nacht für Sie erreichbar.

0511831777
Garkenburgstraße 38 · Hannover-Seelhorst

(Gegenüber dem Haupteingang des Seelhorster Friedhofes)

www.husmann-holaus.de

Mitglied im 
Bestatterverband
Niedersachsen e.V.

Zertifi ziertes 
Unternehmen nach 
DIN EN ISO 9001:2008



FC Schwalbe

Schützenallee 10

30519 Hannover


